
 

Traumberuf gesucht! Achtklässler gewinnen praktische Einblicke in die Berufswelt 

Die Theodor-Litt-Schule bietet bereits zum zweiten Mal in Kooperation mit den regionalen 
Berufsbildungszentren in Neumünster eine Berufsfelderprobung (BFE) für Achtklässler an. Von 
Oktober 2024 bis März 2025 konnten Schülerinnen und Schüler von sechs Gemeinschaftsschulen in 
Neumünster aus mehr als 20 verschiedenen berufsbezogenen Modulangeboten wählen. 

Ziel der BFE-Tage ist, dass die Jugendlichen in dreitägigen Modulen Berufe kennenlernen. Olaf Hirt, 
Schulleiter und Geschäftsführer der Theodor-Litt-Schule erklärt: „Die Berufsfelderprobung bietet den 
Jugendlichen eine wertvolle Möglichkeit, praxisorientiert in verschiedene Berufsfelder einzutauchen. 
Sie ist ein wichtiger Schritt, um zu erkennen, welche beruflichen Perspektiven ihren individuellen 
Interessen und Stärken entsprechen und wie sie sich erfolgreich auf die Zukunft in der Arbeitswelt 
vorbereiten können.“ 

Ob nach der Erprobungszeit bereits alle Achtklässler ihren Traumberuf gefunden haben, bleibt noch 
abzuwarten. Doch eines ist sicher, alle Schülerinnen und Schüler hatten beim Kennenlernen ihrer 
beruflichen Möglichkeiten viel Freude! 

Einige Impressionen aus der diesjährigen Berufsfelderprobung in den Bereichen Textil, Informatik, 
Pharmazie/ PTA und Wirtschaft:  

Modul Textil 

Im Modul "Textil" tauchten die Schülerinnen und Schüler in die spannende Welt der Textilien ein! Sie 
lernten alles über die Bedienung von Nähmaschinen, von der richtigen Handhabung bis zu wichtigen 
Sicherheitsaspekten. Dazu gehört auch das Wissen über verschiedene Stoffe, damit auch eigene 
Nähprojekte später erfolgreich umgesetzt werden können. In praktischen Übungen konnten die 
Lernenden der 8. Klasse kreative Stücke wie Taschen und Kissen nähen, was nicht nur die Kreativität, 
sondern auch die Feinmotorik und das technische Verständnis fördert. Außerdem bekamen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Einblick in den Ausbildungsberuf des/der Textilreinigers/-in. 
Als Theodor-Litt-Schule in Neumünster sind wir als Berufsschule für den schulischen Teil der 
Ausbildung verantwortlich. Nutze die Chance, sowohl theoretisch als auch praktisch viel Neues zu 
lernen – es wird garantiert spannend! 

 

 

 

 

 

(Text: Ellen Kemper; Fotos: Sonja Lorenz) 



Modul Pharmazie/PTA 

Bei den PTAs wurde mit farbenfrohen Versuchen ein Ausgangsstoff für die Herstellung eines 
Deodorants geprüft. Das haben die Schüler super gemacht - los geht’s mit der PTA-Ausbildung! 

 

(Text und Fotos zur Herstellung eines Deodorants von Julia Höft)  

 

Modul Wirtschaft 

Wirtschaft kann so spannend sein! Schülerinnen und Schüler schlüpften selbst in die Rolle eines 
Marketingprofis. Sie entwarfen ihr innovatives Produkt und erstellten hierzu eine durchdachte 
Marketingstrategie. Am Ende fertigten Sie ein Produktvideo an, um ihre Idee überzeugend zu 
präsentieren. 

Hast auch du eine kreative Geschäftsidee, um dein Produkt an den Kunden zu bringen? Dann nutze 
deine Chance, um herauszufinden, ob ein Kaufmännischer Beruf auch für dich die richtige Berufswahl 
ist! 

 

 

 

 

 

 

(Text: Sonja Lorenz, Foto: „Good Vibes to go“- nachhaltige Schokolade mit gute Laune Faktor. Diese 
Produktidee wurde von drei Schülerinnen der IGS Brachenfeld erstellt)  

 

Modul Informatik 

Schülerinnen und Schüler tauchten direkt in die Welt des Programmierens, der Computerhardware 
und der Webseitenerstellung ein, um herauszufinden, was der Beruf des Fachinformatikers alles zu 
bieten hat. Auf dem Programm stand das spielerische Programmieren mit Scratch und das Erstellen 



eigener Computer-Spiele. Außerdem lernten die Achtklässler wie ein Computer funktioniert und 
bauten ihn selbstständig auseinander und wieder zusammen. Zum Ende des Moduls wurde es kreativ, 
indem die Schüler ihre eigene Webseite mit HTML gestalteten. 

     

(Text: Sonja Lorenz; Fotos: Kai Wagner) 

Vielen Dank an alle unterstützenden und mitwirkenden Kolleginnen und Kollegen, die den Erfolg 
und die Umsetzung der Berufsfelderprobung ermöglichen! 

(Text: Sonja Lorenz)  


